


Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Liebe Jugend! 
 

In wenigen Tagen schreiben wir das Jahr 2012 und es ist an 

der Zeit einen Rückblick über das abgelaufene Jahr zu 

halten.  
 

Vieles konnte wieder zum Positiven für unsere Bürger 

erledigt werden. Die Straßenstücke beim Kaufhaus 

Schönegger, beim Gasthaus Hiaslbauer und ein Teilstück in Genseberg wurden 

erneuert. Die Kosten für diese Straßensanierungen beliefen sich auf ú 160.000,-. 
 

Es ist uns gelungen mit Beginn des neuen 

Schuljahres die VS Höch und die VS St. Andrä i.S. 

zusammenzuführen. Frau Dir. Renate Eberhardt als 

neue Leiterin der Volksschule St. Andrä-Höch 

startete mit ihrem Team mit viel Elan in das neue 

Schuljahr. Derzeit besuchen 64 Kinder unsere 

Volksschule. Bei den Eltern möchte ich mich für 

das aufgebrachte Verständnis bedanken.  
 

Mit dem Kauf eines gebrauchten Schulbusses 

können ein Teil unserer Volksschul- und 

Kindergartenkinder weiterhin täglich von der 

Gemeinde transportiert werden. 
 

Die zurzeit groß diskutierte Gemeindereform 

(Zusammenlegung der Gemeinden) wird auch in 

unserer Gemeinde ein Thema sein. Ich bin der 

Meinung, dass bei einer Zusammenlegung 

hauptsächlich die Bürger verlieren werden, werde 

aber erst nach Abwägung aller Für und Wider, unter Einbeziehung möglicher 

Gemeindekooperationen, in dieser Sache eine Entscheidung treffen. 

Schlussendlich wird aber trotzdem die letzte Entscheidung für eine 

Zusammenlegung beim Land Steiermark liegen.  
 

Ich bedanke mich beim Gemeinderat, bei den Gemeindebediensteten sowie bei 

allen Vereinsverantwortlichen für die gute Zusammenarbeit im vergangenen 

Jahr und wünsche Ihnen und der gesamten Bevölkerung ein frohes, besinnliches 

Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 
 

 Ihr 

 

 

 (Bürgermeister) 

Sanierung Gensebergstraße 

Direktorenwechsel bei der VS 



 

Voranschlagsentwurf 2012 (Beträge in Euro) 
 

Ordentlicher Haushalt   Einnahmen     2.241.200,- Ausgaben        2.241.200,- 

Außerordentlicher Haushalt Einnahmen        419.400,- Ausgaben           483.000,- 
 

 

Ordentlicher Haushalt (Auszug Ausgaben) 
 

Gruppe 0 (Verwaltung) Gemeinderat, Gemeindeamt inkl. Verwaltung, Schulungen,  

 Standesamt, Subventionen allgemein, Ehrungen  273.000,- 

Gruppe 1 (Öffentliche Sicherheit) Feuerwehr, Veterinärpolizei 44.500,- 

Gruppe 2 (Unterricht, Erziehung, Sport) , Volks- u. Hauptschulen, Polyt.-Lehrgang, 

 Schulbus, Kindergarten, Berufsschulen, Sportplatz, Subventionen  385.000,- 

Gruppe 3 (Kunst, Kultur)  Musikausbildung , Förderung Musikpflege 

 Renovierungsbeihilfen, Ortsbildpflege 105.600,- 

Gruppe 4 (Soziale Wohlfahrt) Sozialhilfe, Seniorenbetreuung, Hauskrankenpflege, 

  Jugendwohlfahrt, Tagesmütter 312.800,- 

Gruppe 5 (Gesundheit) Ärztenotdienst, Rotes Kreuz, Sanitätsdienstbeitrag, 

 Umweltschutz, Solarförderung, Tierkörperbeseitigung 33.700,- 

Gruppe 6 (Straßenbau, Verkehr)   

 Erhaltung und Ausbau von Gemeindestraßen, Verkehrstafeln 188.100,- 

Gruppe 7 (Wirtschaftsförderung) Besamungszuschüsse,  

 Fremdenverkehrsförderung 20.300,- 

Gruppe 8 (Dienstleistungen) Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung,  

 Müllabfuhr, öffentliche Waagen, Beleuchtung, Straßen-Winterdienst, 

 Bauhof, Aufbahrungshalle, Mehrzwecksaal, Wohngebäude, 713.200,- 

 Zuführung zweckgebundene Mittel an den außerordentlichen Haushalt 12.200,- 

Gruppe 9 (Finanzwirtschaft)  Geldverkehrsspesen, Landesumlagen, é 152.800,- 

 Zuführung allgemeine Mittel an den außerordentlichen Haushalt 0,- 
 

 

Außerordentlicher Haushalt (Auszug Ausgaben) 
 

 

Kanalisation 36.000,- Wasserleitungsbau 60.900,- 

Straßenbau  221.200,- Kind ergarten 10.000,- 

Feuerwehr  113.000,- Hauptschule u.a. 19.800,- 

Sonstige Vorhaben 10.100,- Mehrzwecksaal 12.000,- 
 

 

Trotz der angespannten Finanzsituation erscheint ein Ausgleich des ordentlichen Haushaltes 

möglich, eine freie Finanzspitze für ausserordenliche Projekte ist nicht vorhanden. Die 

Verwirklichung der geplanten außerordentlichen Vorhaben wird nur bei entsprechenden 

zusätzlichen Landesmitteln und durch überlegtes sparsames Wirtschaften möglich sein, wobei 

die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat und auch mit der Bevölkerung Voraussetzung 

dafür ist.  

 



Wandertag der 

Gemeindebediensteten 
 

Im frühen Herbst führte uns unser alljährlicher 

Ausflug der Gemeindebediensteten nicht sehr weit 

von zu Hause weg. Unsere Wanderung ging über 

Sausal nach St. Nikolai i.S.. Von dort ging es dann 

zum ĂHerzogteichñ und dann ¿ber Neudorf i.S. nach 

Höfern, wo wir beim Buschenschank Güttinger 

einkehrten. Mit vollem Magen ging es dann das 

letzte Stück zurück bis zum Gemeindeamt. Wir 

bedanken uns bei unserem Bürgermeister für die Organisation dieser Wanderung.  

 

Fahrt ins Blaue 
 

Bei schönem Wetter fuhren wir, ohne dass das Ziel 

von einem Teilnehmer erraten wurde, nach Piberegg. 

Dort gab es eine interessante Besichtigung der 

Käserei Tax. Danach wurde noch bei der Heimfahrt 

bei einem Buschenschank Einkehr gehalten.  

 

 
 

 

 

Brandschutzseminar 
 

Im November wurde von OBI Friedrich Possath ein 

Brandschutzseminar mit der Fa. Partl ï 

Feuerwehrausstattung ï organisiert. Bei diesem 

Vortrag wurden die Teilnehmer über die wichtigsten 

Dinge betreffend Brandschutz und der Handhabung 

der Feuerlöscher informiert. Nach dem theoretischen 

Teil konnten die Teilnehmer selbst Hand anlegen und 

die verschiedenen Feuerlöscherarten testen. Durch 

dieses Seminar konnte den Teilnehmern auch die 

Sicherheit beim Umgang mit dem Feuerlöscher und 

der Löschdecke vermittelt werden.  

 

Pensionierung Herr Wallner 
 

Nachdem unser Herr Wallner im Frühjahr dieses 

Jahres in Pension gegangen ist wurde ohne sein 

Wissen eine kleine Pensionsfeier von seinen 

Kollegen organisiert. Unter einem Vorwand wurde 

Herr Wallner in das Rüsthaus gebeten, wo er in einer 

gemütlichen Runde von den Arbeitskollegen und 

Bgm. Rudolf Stiendl erwartet wurde. Wir wünschen 

unserem Herrn Wallner alles Gute und viel 

Gesundheit in seinem wohlverdienten Ruhestand!  

 



Seniorenausflug 2011 
 

Der diesjährige Seniorenausflug führte uns nach Judendorf-

StraÇengel zur Wallfahrtskirche ĂMaria StraÇengelñ. In der 

Pfarrkirche gab es eine kurze Andacht mit Herrn Pfarrer 

Mag. Johannes Fötsch. Im Anschluss daran ging es zum 

Gasthaus ĂJaritzñ nach Gratkorn, wo wir das Mittagessen 

einnahmen. Der Abschluss war beim Sausaler Wein- und 

Kulturkeller am Demmerkogel, wo die Familie Gerngross 

für die Jause sorgte. Begleitet wurden unsere Senioren wie 

jedes Jahr von unserer Trachtenmusikkapelle, die zur 

Freude aller mehrmals aufspielte. Alle Teilnehmer waren 

vom Ausflug begeistert und werden wohl, wenn die 

Gesundheit es zulässt, im kommenden Jahr wieder dabei 

sein.  
 

 

Gemeindewandertag - 

Fitmarsch 
 

Am 26.10.2011 konnte unser Bürgermeister 

trotz regnerischem Wetter 22 Wanderlustige 

zum Gemeindefitmarsch begrüßen. Wir 

wanderten diesmal auf den Demmerkogel. 

Das Brot und die Aufstriche spendeten ï wie 

jedes Jahr - die Bäckerei Bergmayr und die 

Familie Aldrian vlg. Schmiedhiasl. Vielen 

Dank dafür. Ebenso ein Danke an die Raiba 

für das Bewirten vor dem Start. 

 

 

Kunst und Wein ï Jubiläumsveranstaltung 
 

Im heurigen Jahr fand das 10. Mal die 

Veranstaltung ĂKunst und Weinñ im Sausaler 

Wein- und Kulturkeller im Schloß 

Harrachegg statt. Im Vorfeld hat der 

Organisator dieser Veranstaltung Herr 

Joachim Triebl bereits angekündigt, dass er 

diese in Zukunft nicht mehr organisieren 

wird. Bei der Vernissage bedankte sich Bgm. 

Rudolf Stiendl für die gute Organisation 

dieser Veranstaltung, die auch viel Publikum 

von auswärts in unsere Gemeinde gebracht 

hat und überreichte Herrn Triebl ein kleines 

Dankesgeschenk. Damit diese Veranstaltung 

auch in dieser Form weiter fortgeführt werden kann, überlies Herr Joachim Triebl dem SWK 

die Aufbauten unentgeltlich. Hierfür ein herzliches Danke seitens der Leitung des SWK. Als 

Organisator der nªchsten ĂKunst und Weinñ, die in der Zeit vom 20.09.2012 bis 21.10.2012 

stattfinden wird, tritt der örtliche Tourismusverein auf. 



Bauernbund 

 
Die Natur zeigte sich im abgelaufenen Jahr von ihrer besten Seite. Die Erträge in allen 

Sparten waren zufriedenstellend und die Landwirte waren großteils zufrieden. 

 

Die Veranstaltungen des Bauernbundes waren wieder der Bauernbundball, der sehr gut 

besucht war. Die Gruppe Freiheit brachte wieder den Ballsaal zum Brodeln. Auch beim 

nªchsten Bauernbundball am 4. Februar 2012 wird wieder die Gruppe ĂFreiheitñ f¿r eine gute 

Unterhaltung sorgen.  

Das Saugrillen mit dem Kuhlotto fand beim Anwesen  Jauk in Brünngraben statt und die 

Veranstaltung war bei herrlichem Wetter wieder sehr gut besucht. 

 

Der diesjährige Bauernbundausflug führte uns nach Kaindorf bei Hartberg. Zuerst gab es eine 

Besichtigung der Firma Schirnhofer, anschlieÇend fuhren wir zum ĂKuhcafeñ Derler nach 

Birkfeld. Der Abschluss wurde wieder bei einem Buschenschank gemacht. 

 

Der Bauernbund wünscht seinen Mitgliedern und den Bürgern von St. Andrä-Höch ein frohes 

Weihnachtsfest und Gesundheit für Haus und Hof für 2012. 

 

Bauernbundobmann Rudolf Stiendl 

 

 

 Kuhlotto beim Saugrillen Bauernbundausflug ĂKuhcafeñ Derler 

 

Straßenprojekte 
 

Im Herbst wurde das Teilstück der Landesstraße L 303 von St. Andrä i.S. bis Pistorf vom 

Land ausgebaut und neu asphaltiert. Die Gemeinde hat sich im Zuge des Ausbaues der 

Landesstraße für die Errichtung einer Abbiegespur bei der Postgarage eingesetzt und 

gemeinsam mit dem Land Steiermark mit der Planung begonnen. Leider hat die Familie 

Stoisser aus Pistorf als Grundeigentümer des hierfür benötigten Straßenstückes nicht die 

Einwilligung für die Ablöse des benötigten Grundes gegeben, was letztlich dazu führte, dass 

die Abbiegespur nicht realisiert werden konnte. Für das kommende Jahr gibt es bereits die 

Planung für den Ausbau des Teilstückes der L303 von St. Andrä i.S. bis Ehmannhöhe. Auch 

im Ort ist die Verbreiterung der Gemeindestraße und Errichtung eines Gehsteiges vom 

Gemeindeamt bis zur Reithkreuzung geplant. Hierbei sind noch die Gespräche mit den 

betroffenen Grundeigentümern zu führen. Auch hier ist eine Realisierung nur möglich, wenn 

mit den Grundeigentümern das Übereinkommen hergestellt werden kann.  



 

Das Drüsige Springkraut 
 

Die Ausbreitung Ăexotischer Artenñ ist nahezu weltweit zu einem Problem geworden. Auch in 

Österreich gelten inzwischen 27 % der wild wachsenden Pflanzen als Neubürger ï als 

Neophyten. Allerdings wird nur etwa eine von tausend Arten in ihrer neuen Heimat zur 

Problempflanze wie z.B. das Drüsige Springkraut. 

 

Oft haben Neophyten im Kampf gegen ihre Konkurrenten auf Grund anderer Klimaansprüche 

keine Chance, sich durchzusetzen und sich im neuen Lebensraum zu etablieren. 

Dem Drüsigen Springkraut ist es allerdings gelungen, sich im neuen Lebensraum 

durchzusetzen und die heimischen Pflanzen zu verdrängen. Dies geschieht vor allem dann, 

weil es hier keine natürlichen Feinde hat bzw. weil es einfach vorteilhaftere Eigenschaften als 

die heimischen Pflanzen besitzen. 

 

Das Drüsige Springkraut besiedelt feuchte, schattige Uferbereiche. Es galt bisher als Problem-

Unkraut der Tallagen. Vorkommen über einer Seehöhe von 1000 m waren kaum bekannt. Seit 

kurzem gibt es jedoch Bestände auch über 1200 m. Das ist deshalb besonders gefährlich, da 

die Samenausbreitung in erster Linie bachabwärts erfolgt, und die hochgelegenen Bestände 

der Ausgangspunkt einer durchgehenden Verseuchung des gesamten Fließgewässers sein 

können. 

 

Die Bekämpfung erfolgt am wirksamsten durch das einfache Ausreißen der Sprosse dieser 

einjährigen Pflanze und zwar kurz vor oder zu Beginn der Blütezeit im Juli. Die Bewurzelung 

ist schwach, die vollständige Entfernung (vorsichtig herausziehen) dürfte keine Schwierigkeit 

darstellen. Die Pflanze verdorrt relativ rasch in der Sonne, ein gesonderter Abtransport ist 

nicht notwendig. Hingegen ist eine Mahd wenig zielführend, weil die Pflanze sofort wieder 

kräftig austreibt und bereits nach wenigen Wochen wieder blüht. Jeweils im Abstand von 3 

bis 4 Wochen sind Nachkontrollen nötig. Die Samen der Pflanze behalten ihre Keimfähigkeit 

über viele Jahre, deshalb soll die Arbeit auch in den nächsten Jahren fortgeführt werden.  

 

Wir ersuchen alle Gemeindebürger um zahlreiche Mithilfe bei der Bekämpfung des 

Springkrautes.  Der 

"Springkrautbestand" soll 

vor der Samenbildung im 

eigenen Bereich ï in der 

Nähe von Gärten und 

Grundstücke ï ausgerissen 

werden. Die Sprossen 

brauchen nicht ab-

transportiert werden, sie 

verdorren in der Sonne 

relativ rasch. In feuchten, 

schattigen Stellen allerdings 

wurzeln sie leicht wieder an. 

 

Wir ersuchen im Sinne eines 

nachhaltigen Naturschutzes 

und zum Schutz unserer 

heimischen Pflanzenwelt um 

Ihre Mithilfe. 



 

Kostenlose erste anwaltliche Rechtsberatung! 
 

Schon seit längerer Zeit bieten wir unseren Bewohnern eine kostenlose Rechtsauskunft durch 

unsere Notare an. In Hinkunft wird dieses Service noch erweitert, indem mit Herrn Mag. 

Karl Heinz Fauland nunmehr auch ein Rechtsanwalt ï noch dazu ein solcher mit Wohnsitz 

in der Gemeinde! ï gewonnen werden konnte, der den Gemeindebewohnern für eine 

kostenlose erste Rechtsberatung zur Verfügung steht. Erstmals besteht diese Gelegenheit am 

Donnerstag, 05.01.2012, ab 14.00 Uhr (bis zumindest 15.00 Uhr, je nach Bedarf), in den 

Räumlichkeiten des Gemeindeamts. Um telefonische Voranmeldung im Gemeindeamt wird 

gebeten! 

 

Weitere Beratungstermine im Jahr 2012:  Freitag, 02.03.2012 

(jeweils ab 14.00 Uhr)   Freitag, 04.05.2012 

      Freitag, 06.07.2012 

      Freitag, 07.09.2012 

      Freitag, 02.11.2012 

Herr Mag. Karl Heinz Fauland war nach seiner Konzipientenzeit in einer Grazer Anwalts-

kanzlei im Anwaltsdienst der Finanzprokuratur (ĂAnwalt der Republikñ) in Wien tªtig, und ist 

seit kurzem selbständiger Rechtsanwalt in Leibnitz (in Kanzleigemeinschaft mit RA Dr. 

Heinz Pratter). Neben der 

Vertretung von 

Mandanten in Zivil-, 

Straf- und Verwaltungs-

verfahren zählt auch die 

Errichtung von Verträgen 

(Liegenschaftskauf und -

schenkung, Miet- und 

Pachtverträge) und 

Testamenten zu seinen 

Tätigkeitsschwerpunkten. 

 

 

 

Schuldnerberatung Leibnitz ï Kostenlose Erstberatung 
 

Sind Sie verschuldet/überschuldet infolge von Konsumkrediten, der Handy/Internet-

Nutzung, von (Dauer-)Arbeitslosigkeit, des Abbaus von Sozialleistungen, von zeitlich 

befristeter Anstellungsverhältnisse, einer Scheidung oder Trennung etc.? 

 

Nach dem Motto "Raus aus den Schulden  und auf zum Neuanfang" stellt die 

Schuldnerberatung Leibnitz  Hilfestellung zur Verfügung. Informieren Sie sich in einem 

persönlichen Gespräch. Terminvereinbarung unter 03452/73286. 

 

Schuldnerberatung Leibnitz 
Sailergasse 14/II 

8430 Leibnitz 



 

Neuer Name als Zeichen der Zusammengehörigkeit: 

VS St. Andrä-Höch 
 

In diesem Jahr sind die Volksschulen VS St. Andrä und VS Höch zur ĂVolksschule St. 

Andrä-Hºchñ zusammengef¿hrt worden. ĂTrotz eines weinenden Auges ï VD Renate 

Siegmund und VD Luise Dengg sind in den wohlverdienten Ruhestand gegangen - 

überwiegen doch die Vorteile. Die Kinder werden nach dem Kindergarten nicht mehr 

getrennt. Und wir haben nun die Möglichkeit, aus dem Vollen zu schöpfen. Altbewährtes 

kann erhalten bleiben und Neues im Zuge der Umstrukturierung eingef¿hrt werdenñ, so Dipl.-

Päd. Renate Eberhardt, die seit 1. Oktober mit der Leitung der Volksschule betraut ist. Auch 

der Lehrkörper hat sich verändert: Neu an der Schule unterrichten Dipl.-Päd. Gertrude 

Strohmeier im Team mit Dipl.-Päd. Ingrid Winter auf der dritten Schulstufe und Dipl.-Päd. 

Birgit Frühwirth auf der zweiten Schulstufe. Heimgekehrt ist Dipl.-Päd. Rita Lippa in die 

erste Schulstufe. Die vierte Schulstufe wird von Dipl.-Päd. Luise Raudner unterrichtet. Den 

Religionsunterricht hält Dipl.-Päd. Elisabeth Reiterer. Für den Werkunterricht sind die 

Pädagoginnen Annemarie Gaisch und Astrid Sterf zuständig. Eine sprachliche Förderung 

erhalten die Kinder im Rahmen des Sprachheilunterrichts durch Dipl.-Päd. Martina Schneider. 

Die Schulwartin Frau Marianne Posch ist  nachmittags zur Stelle.  

Von Montag bis Donnerstag steht für die Kinder eine Nachmittagsbetreuung zur Verfügung, 

die von Frau Natascha Schrotter durchgeführt wird.    

 

Besonderer Wert wird auch heuer wieder auf die 

Gesundheitserziehung der Kinder gelegt. So gehen alle 

Schülerinnen und Schüler mindestens zweimal in der Woche 

walken, und die Unverbindliche ¦bung ĂBallspieleñ findet groÇen 

Anklang. 

Donnerstags richten Eltern für die gesamte Schule eine gesunde 

Jause. Ein herzliches Dankeschön dafür!  

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in diesem Schuljahr 

auf der musikalischen Förderung der Kinder. Die 

Schülerinnen und Schüler können zwischen den 

Zusatzangeboten ĂChorñ und ĂMusikalisches 

Gestaltenñ wªhlen. Einen betrªchtlichen Teil der 

Instrumente hat zur großen Freude der Schule der 

Elternverein finanziert. Erste musikalische 

Ergebnisse brachten die Kinder im Rahmen der 

Weihnachtsfeier am 16.12.2011 dar! 

Die Kinder und 

Lehrerinnen 

gratulieren Frau 

VD Renate 

Siegmund zum 

Geburtstag. 

Kultur, Gemeinschaft und das Feiern miteinander sind im Lebensraum Schule sehr 

wichtig:  



 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ĂNur durch ein partnerschaftliches Miteinander von Lehrerinnen, Sch¿lerinnen und Sch¿lern, 

Erziehungsberechtigten und Schulerhalter kann ein Lebensraum Schule erreicht werden, in 

dem sich alle Beteiligten wohl und gut aufgehoben f¿hlenñ, sind sich die Pªdagoginnen einig. 

Deshalb möchten sie sich an dieser Stelle herzlichst bedanken. 
 

Gemeinsames Kastanienbraten im Schulhof: Herr und Frau Korp braten zur Freude aller 

Anwesenden die Kastanien. Für eine musikalische Umrahmung sorgen René Pommer, 

Kilian Jobst und Michael Temmel.  
 

Links: Im Advent feiern 

alle Kinder und 

Lehrerinnen gemeinsam 

im besinnlichen Kreis. 

 

Rechts: Der Nikolaus 

sorgt auch noch bei den 

ĂgrºÇerenñ Kleinen f¿r 

Aufregung! 

Das  Mitmachmusical ĂDer Gl¿ckspiratñ von 

und mit Lisa Valentin hat den Kindern 

großen Spaß gemacht und auch zum 

Nachdenken angeregt. 
 

Alle Kinder machen 

sich Gedanken zum 

Thema Tierschutz. 

Den Höhepunkt bildet 

ein Projektvormittag 

mit Mitarbeitern der 

ĂArche Noahñ. 



 ĂDankeñ an Frau Posch, die ¿ber die Maße für die Belange der Schülerinnen und 

Schüler und die der Lehrerinnen ein offenes Ohr hat und immer für sie da ist! 

 ĂDankeñ an den Elternverein, der durch unerm¿dlichen Einsatz die Sch¿lerinnen und 
Schüler finanziell und tatkräftig unterstützt, so z.B. beim Ankauf der 

Musikinstrumente, bei der Abhaltung des Elternsprechtags und der Weihnachtsfeier! 

 ĂDankeñ an die katholische Frauenbewegung, die f¿r alle Klassen einen Adventkranz 
zur Verfügung gestellt hat! 

 ĂDankeñ an die Raiffeisenbank St. Andrä-Höch, die für die Räumlichkeiten der Schule 

Uhren gesponsert hat! 

 ĂDankeñ an Herrn B¿rgermeister Stiendl und sein Team f¿r die auÇerordentlich gute 
Zusammenarbeit! 

 ĂDankeñ an alle Eltern daf¿r, dass sie die zum Teil schwierige Umstellung durch die 
Schulzusammenlegung durch Optimismus und Engagement erleichtert haben. 

 

In diesem Sinne wünscht Ihnen das Team der Volksschule St. Andrä-Höch ein friedvolles, 

harmonisches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und einen guten Start ins Neue Jahr!  

 

 

Kreuzweihe in Neudorf i.S. 
 

ĂWenn man Glaube und Hoffnung hat.ñ 
 

 

So war es Frau Gertrude Stiegler ein Anliegen ein Kreuz in 

Kleinneudorf aufzustellen. Das besondere an diesem Kreuz 

ist, dass der Herrgott vom Friedhof St. Andrä i.S. (ehemaliger 

Christus-Corpus) nach Kleinneudorf gewandert ist. Pfarrer 

Konrad nahm dankenswerter Weise die Weihe vor. Die 

Gemeinde bedankt sich für diese Initiative. 

 
 
 

 
 

Krampus und Nikolaus in Neudorf i.S. 
 

Am 5. Dezember 2011 besuchten zur 

Überraschung Vieler der Krampus 

und der Nikolaus unser Dorf. Im Ort 

war ein Glockengeschepper zu hören 

und ein geheimnisvolles rotes Licht 

zog von Haus zu Haus. So waren 

doch einige Neudorfler überrascht, 

dass der Nikolaus und der Krampus 

vor der Tür standen und Geschenke 

austeilten. Hiermit bedanken wir uns 

recht herzlich bei den Familien 

Siener, Quitt und Silberschneider für 

diese gelungene Idee.  



ÄRZTLICHER WOCHENEND - UND FEIERTAGSDIENST  
 

Datum:  Diensthabende Ärzte 
 

 

24.12./25.12.  Dr. Reiterer (03457/2212) 

26.12.  Dr. Grill  (03457/2900) 

31.12.  Dr. Sill y (03465/2700) 
 

 

01.01.2012  Dr. Silly (03465/2700), Dr. Fürnschuß (03185/2291) 

06.01.  Dr. Heindl (03457/3500), Dr. Schrötter (03452/75780) 

07.01./08.01.  Dr. Rosmanitz (03465/4100), Dr. Seggl (03456/2244) 

14.01./15.01.  Dr. Silly (03465/2700), Dr. Strohmeier (03456/2375) 

21.01./22.01.  Dr. Reiterer (03457/2212), Dr. Fürnschuß (03185/2291) 

28.01./29.01.  Dr. Grill  (03457/2900), Dr. Schrötter (03452/75780) 
 

 

04.02./05.02.  Dr. Heindl (03457/3500), Dr. Fürnschuß (03185/2291) 

11.02./12.02.  Dr. Manninger (03457/3233), Dr. Strohmeier (03456/2375) 

18.02./19.02.  Dr. Reiterer (03457/2212), Dr. Seggl (03456/2244) 

25.02./26.02.  Dr. Rosmanitz (03465/4100), Dr. Schrötter (03452/75780) 
 

 

03.03./04.03.  Dr. Silly (03465/2700), Dr. Fürnschuß (03185/2291) 

10.03./11.03.  Dr. Heindl (03457/3500), Dr. Seggl (03456/2244) 

17.03./18.03.  Dr. Manninger (03457/3233), Dr. Fürnschuß (03185/2291) 

24.03./25.03.  Dr. Grill  (03457/2900), Dr. Schrötter (03452/75780) 

31.03./01.04.  Dr. Rosmanitz (03465/4100), Dr. Strohmeier (03456/2375) 

 
 

Urlaube: 20.02. ï 26.02.  Dr. Manninger (03457/3233) 

 27.02. ï 04.03.  Dr. Grill  (03457/2900) 

 05.03. ï 11.03.  Dr. Reiterer (03457/2212) 

 17.03. ï 25.03.  Dr. Silly  (03465/2700) 

  
 

 
 

 



 

 

Trauungen   Wir gratulieren  
 
Hubmann Christian u. Zmugg Alexandra 

Marko Emmerich und Dipl.-Päd. Marko Brigitte   05.03.2011 

Weitmann Matthias und Schrei Corina    14.05.2011 

Schurnik Michael und Rednic Lavinia-Ramona   28.05.2011 

Schneeberger Gustav und Sabathi Nicol    04.06.2011 

Wagner Norbert und Mag.phil. Auernig Alexandra   12.06.2011 

Korp Rudolf und Deutsch Susanne     16.07.2011 

Stadler Andreas und Lawugger Roswitha    22.07.2011 

Kleibenzettel Christian und Schebath Sabine   08.08.2011 

Lödler Andreas und Güttinger Sabine    27.08.2011 

Unger Mario und Fauland Elisabeth     27.08.2011 

Pittino Paul und Predota Jagqueline     10.09.2011 

Winter Helmut und Katzorke Beatrix    03.12.2011 

Pilch Rudolf und Neukirchner Sieglinde    03.12.2011 
 

 

 

Wir betrauern  
 
Reininger Maria  8442 Höch 14   30.12.2011 

Stiegler Margaretha  8444 Brünngraben 26  05.02.2011 

Koch Erika   8521 Neudorf i.S. 31  29.03.2011 

Karl Muhry   8444 Rettenberg 30  03.04.2011 

Stangl Augustin  8444 Neudorf i.S. 56  29.04.2011 

Wassermann Johann  8444 St. Andrä i.S. 23 05.05.2011 

Zoißl Stephanie  8521 Neudorf i.S. 79  13.05.2011 

Stelzer Johann   8444 Neudorf i.S. 54  19.05.2011 

Schuster Hubert  8441 Höch 82   24.05.2011 

Rupp Maria   8444 Sausal 32  10.06.2011 

Lindner Erich   8442 Höch 46   27.06.2011 

Partl Ruperta   8521 Neudorf i.S. 79  15.08.2011 

Reiterer Johann  8444 Sausal 48  17.08.2011 

Gartner Julianna  8444 Reith 21   20.08.2011 

Lipp Roswitha  8444 St. Andrä i.S. 95 06.10.2011 

Sadjak Maria   8444 Brünngraben 33  14.10.2011 

Plaschitz Anton  8444 Sausal 19  24.10.2011 

Marcon Anna   8444 Neudorf i.S. 85  01.11.2011 

Hannes Hans   8521 Neudorf i.S. 79  12.11.2011 

Pitter Franz   8441 Rettenberg 111  20.11.2011 

Damm Josefa   8444 Rettenberg 72  21.11.2011 

Poglitsch Martha  8442 Höch 97   26.11.2011 

Gerngroß Josef  8441 Rettenberg 11  04.12.2011 



 

Trachtenmusikkapelle St. Andrä-Höch 

 
Werte Gemeindebevölkerung, liebe Blasmusikfreunde! 

Ein Jahr mit sehr viel Höhen und Tiefen neigt sich langsam dem Ende zu, auch wir möchten 

gerne einen Rückblick auf das abgelaufene Vereinsjahr bzw. eine kurze Vorschau auf das 

kommende tätigen! Das Neujahrsspielen war wieder sehr erfolgreich. Dank Ihrer großartigen 

Unterstützung konnten wir unsere (schmale) Vereinskasse wieder etwas aufbessern um 

unseren laufenden Haushalt bewerkstelligen zu können. Musikalisch konnten wir uns dann 

nicht zur Ruhe begeben, stand doch die Probenarbeit für das bevorstehende Frühjahrskonzert 

an, das ja wieder ein Höhepunkt werden sollte. Doch es sollte heuer anders kommen. Bei den 

Aufbauarbeiten wiederfuhr mir ein Missgeschick der im Nachhinein betrachtet noch 

glimpflich endete. Trotzdem war zum Zeitpunkt des Unfalles nicht klar ob wir das Konzert 

abhalten können oder eine Absage notwendig ist. Mit vereinten Kräften und natürlich durch 

den beispielhaften Einsatz von Hr. Markus Adam konnte das Konzert fast wie in gewohnter 

Form abgehalten werden. Und es wurde wieder ein Highlight! Mein persönlicher Dank gilt 

hier vor allem Markus Adam und all jene, die Aufgaben kurzfristig übernommen haben, um 

dieses Konzert noch möglich zu machen. Persönlich bedanken möchte ich mich bei all jenen, 

die mir in den Monaten meines Ausfalles beigestanden sind. Natürlich war dann in weiterer 

Folge durch meinen Ausfall  die Probenarbeit etwas eingeschränkt und auch die Auftritte 

wurden auf das Notwendigste beschränkt. Nichts desto trotz meisterten wir dieses Jahr wieder 

sehr gut. Natürlich geht es auch im kommenden Jahr wieder daran einige musikalische 

Höhepunkte zu setzen und somit möchte ich Euch einige Termine näherbringen mit der Bitte 

diese wieder zahlreich zu besuchen bzw. uns in gewohnter Weise zu unterstützen! 

 

Neujahrspielen   26. -30.12.2011   Ganztägig 

Frühjahrskonzert   Samstag, den 14.04.2012 19.30 Uhr 

Dämmerschoppen   Freitag, den 22.06.2012 20.00 Uhr 

Tag der Blasmusik   Sonntag, den 02.12.2012 08.00 Uhr 

Alles Liebe und ein gesegnetes Weihnachtsfest entbietet Euch Eure 

Trachtenmusikkapelle St. Andrä Höch 

Kplm. Felix Hellberger 



 

ÖKB ï St. Andrä-Höch 
 

Der ÖKB St. Andrä-Höch 

war auch im heurigen Jahr 

wieder sehr aktiv. 

Am 25. April fand unsere 

Jahreshauptversammlung im 

Gasthaus Moser statt. Unser 

Obmann Uhl Florian konnte 

10 Männer und 18 Frauen als 

neue Mitglieder begrüßen. 

 

Wir nahmen bei zahlreichen 

Ausrückungen im Ort und im 

Bezirk teil. 

 

Erstmalig veranstalteten wir 

am Faschingsamstag den 

ĂBall f¿r Alleñ, welcher ein 

Erfolg war und im nächsten Jahr am 18. Februar wieder veranstaltet wird. Die Bevölkerung 

wird schon jetzt recht herzlich zu diesem Ball eingeladen.  

Ebenso waren wir bei der Bergrallye mit zwei Ständen vertreten. Ein herzliches Dankeschön 

all jenen, die bei den Veranstaltungen mitgeholfen haben! 

 

Am 25. November fand das Einschalten der Christbaumbeleuchtung beim Kriegerdenkmal 

statt. Über die zahlreiche Anwesenheit der Bevölkerung freute sich der Vorstand besonders. 

Die wärmenden Getränke und die vorbereiteten Brote wurden gerne angenommen. 

Auch ein Dankeschön an die Musikkapelle für die musikalische Umrahmung! 
 

Bei der Heldenehrung gab es heuer wieder diverse Ehrungen: 

 

40 Jahre Mitgliedschaft:         Aldrian Hermann 

                                                Höller Gottfried 

25 Jahre Mitgliedschaft:         Posch Werner 

                                                Weixler Rudolf 

10 Jahre Mitgliedschaft:         Krebs Siegfried 

 

V.D.M. in Bronze:                 Fuchs-Marauli Manfred 

                                               Brus Philipp 

 

Frauenbrosche in Silber:        Uhl Josefa 

 

Wir trauern um unsere verstorbenen Kameraden: 

Margarete Stiegler, Karl Muhry, Erich Lindner, Anton Plaschitz, Josef Gerngross 

 

Der ÖKB St. Andrä-Höch wünscht der Bevölkerung ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 

gesundes Neues Jahr 2012! 

 



ESV St. Andrä-Höch 
 

Unser Eisschützenverein kann wieder auf eine gute Saison Rückschau halten. Im sportlichen 

Bereich haben wir mit einer Mannschaft beim Sulmtalcup teilgenommen, wobei wir um die 

Tabellenspitze mitkämpfen konnten.  

Bei unserem Gemeindepokalturnier im September dieses Jahres nahmen 9 Mannschaften teil. 

Wir gratulieren allen teilnehmenden Mannschaften zu der guten Leistung. Wir bedanken uns 

bei der Gemeinde St. Andrä-Höch für die Sonderförderung zur Herstellung eines neuen 

Hallenbelages mit Pflastersteinen, sowie bei allen freiwilligen Helfern, die bei der Verlegung 

mitgeholfen haben. Weiters auch ein Danke an unsere Sponsoren, der RB St. Andrä i.S. für 

die finanzielle Unterstützung, sowie beim Buschenschank Schneeberger vlg. Schmölzer. 
 

Im Winter wurde bei unserem Obmann Werner Messner in Höfern eine Fläche für die 

Errichtung einer Eisfläche geschaffen. Diese Eisbahn wurde sehr gut von den Vereinen fürs 

Eisstockschießen und fürs Eislaufen angenommen. Es sind auch heuer wieder alle Bewohner 

eingeladen diese Eisfläche gratis zu benützen. Bitte jedoch vorher um kurze Rücksprache mit 

unserem Obmann Werner Messner (0664-4658377) halten.  
 

Weiters wurde im abgelaufenen Jahr neben unserem Gemeindepokalturnier noch ein 

Osterfeuer, ebenfalls bei unserem Obmann, organisiert. Im August durften wir unseren 

langjährigen Obmann Fritz Christandl zum 70. Geburtstag gratulieren.  
 

Abschließend bedanken wir uns nochmals bei allen unseren Sponsoren, sowie bei der 

Gemeinde St. Andrä-Höch für die Unterstützung im vergangenen Jahr und wünschen für das 

kommende Jahr alles Gute und Stock heil. 

 

Hinweis ï Tauwetterverordnung und Schneeräumung 
 

Wir weisen schon jetzt darauf hin, dass im Frühjahr während der Tauwetterperiode für die 

Gemeindestraßen wieder eine Gewichtsbeschränkung von 5 t verordnet wird. Wir ersuchen 

Sie daher schon jetzt, benötigtes Material (Schotter, Baumaterial für etwaige Bauvorhaben, 

Holz usw.) für das Frühjahr einzulagern. Die Tauwetterverordnung dient dem Schutz der 

Gemeindestraßen um Risse und Asphaltaufbrüche vorzubeugen. Weiters gibt es immer wieder 

Beschwerden, dass bei der Schneeräumung Gartenelemente beschädigt werden. Wir weisen 

darauf hin, dass schon bei der Anlage solcher Elemente mit der Gemeinde Rücksprache zu 

halten ist, da meist der gesetzliche Abstand zur Gemeindestraße nicht eingehalten wird und 

dann im Zuge der Schneeräumung in diesen Bereichen Probleme auftreten.  



SPÖ St. Andrä-Höch 
 

Beim Hl. Drei Königsschnapsen konnte 

Herr Johann Pauritsch seinen 1. Platz 

wieder verteidigen. Nochmals herzliche 

Gratulation dazu und ich hoffe, er wartet 

bereits auf das Schnapsen am 6. Jänner 

2012 im Gasthaus Moser. 

Weiters möchte ich mich bei allen 

Gemeindebediensteten, Gemeinderäten, 

Vorstandskollegen und bei der 

Bevölkerung für ein konstruktives und 

kollegiales vergangenes Arbeitsjahr 

bedanken.  

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen Ihr SPÖ 

Team unter der Leitung von GK Johannes Lödler. 

Tourismusverein St. Andrä-Höch 

 

Im Namen aller Tourismusbetriebe, möchte ich mich bei der 

Gemeinde, allen LandschaftspflegerInnen und allen, die 

unsere öffentlichen Plätze pflegen und 

gestalten, Blumen gießen und pflanzen, 

herzlich bedanken. Wir können dadurch 

weiterhin unsere einzigartige Landschaft 

bewerben und sie als Grundstock unseres 

Geschäftserfolges sehen.  
 

Im vergangen Jahr präsentierten sich einige 

aktive Betriebe auf den verschiedensten 

Messen. 

Eine tolle Veranstaltung besuchte ich mit Schneeberger 

Gustav, Fam. Lienhart und Weinbau Gabriel in Vorarlberg, 

wo ca. 1500 Gäste beim Käseklatsch unsere Produkte 

genießen konnten. Die Veranstaltung war so erfolgreich, dass 

wir sie wieder besuchen werden. Außerdem ist eine 

Kooperation mit dortigen Partnern angestrebt. Da dort sowohl 

nationales, wie auch internationales Publikum vertreten war, 

ist es touristisch gesehen für uns sehr interessant. 
 

Wir wünschen allen Gemeindebürgern ein frohes Fest und einen 

Guten Rutsch ins neue Jahr! 

 

Wir wünschen weiterhin eine gute Zusammenarbeit! 

Ihr Tourismusobmann Johannes Lödler



Jahresbericht des FV. St. Andrä-Höch 
 

Der FV St. Andrä-Höch kann auch heuer wieder auf ein ereignisreiches Jahr 

zurückblicken. Trainiert wurden im heurigen Jahr eine U7, U10, U11, U13 und 

U15 jeweils in einer Spielgemeinschaft mit St. Nikolai und Gleinstätten. 

 

Erstmals veranstalteten wir einen 

2-tägigen Semester-Hallencup in 

der Weststeirerhalle in Wett-

mannstätten. Am Turnier haben 

insgesamt 36 Mannschaften von 

20 verschiedenen Vereinen in 4 

Altersklassen, darunter auch 

Teams aus Graz, Graz-

Umgebung sowie die U9 des 

Regionalligavereins ASK Voits-

berg teilgenommen. 

 

Am 11.06. feierte die Spiel-

gemeinschaft St. Andrä ein 

Abschlussfest mit einigen 

Attraktionen (beach-soccer, 

Kleinfeldturniere). Zur Abkühlung gab es für alle gratis Temmel-Eis ï gesponsert von Herrn 

Gerald Haring. 

Ein weiterer Höhepunkt zur erfolgreich abgeschlossenen Frühjahrssaison war der Ausflug 

zum Familypark-Neusiedlersee am 31. Juli. Spiel und Spaß kamen auch trotz starkem Wind 

nicht zu kurz. 

 

Wie alljährlich veranstalteten wir am 6. Aug. das altbewährte Gemeindefussballturnier. Firma 

Derendinger ging als Sieger vom Feld.  

 

Der 1. Saison-Warm-Up-Cup am 27. u. 28. Aug. wurde als Generalprobe zur Meisterschaft 

veranstaltet. Es war ein Riesenerfolg! 

 

Mit Beginn der Herbstsaison konnte unser gesamter Nachwuchs mit 

neuen Trainingsanzügen starten. Bei den Sponsoren: EWO-

Werbetechnik, Eis-Temmel, Malerbetrieb Gerald Haring und Resch 

Transporte möchten wir hiermit nochmals herzlich danke sagen. 

Ganz besonders freut es dem FV, dass seit dem Herbst Herr Armin 

Wechtitsch als Tormanntrainer unsere Tormänner trainiert. 

An dieser Stelle möchte sich der FV recht herzlichst bei Herrn 

Manfred Golds für die Anfertigung des neuen, großen Trainingstors 

bedanken. 

 

2 Sieger gab es beim traditionellen Striezelschnapsen unter 39 

Teilnehmern. Mörth Kurt und Pauritsch Johann erspielten jeweils 12 Striezel. 

 

Der FV St.Andrä-Höch bedankt sich bei der Gemeinde St. Andrä-Höch und bei allen 

Sponsoren für ihre großzügige finanzielle Unterstützung und wünscht eine besinnliche 

Weihnachtszeit, sowie für das Jahr 2012 alles Gute. 



 


